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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 38.
Dienstag, den 17. Februar 1880.

Theaterverpachtung.
. . 6 " Unternehmung der deutschen Vorstellun.
der ^.!""bschaftlichen Theater in Laibach während
wm m , " ^ Monate September 1880 bis
' ? Almsonntage 1881 wird hicmit der Concurs
"Usgeschueben.

des ^"Unternehmer hat ein den Ansprüchen
und ^ d e t e n Publicums entsprechendes Schau.
st,^Mplel sowie Posse und Operette beizu-
Vorft-sl ^ lme Bewerber, welche auch Opern-
züali^ 3 ? . ^ ^ " bieten sich verpflichten, wird vor-
zugl'ch Auckficht genommen werdenl
insow?^ ^ Theaterbibliothek, Garderobe, und
teilt» c vorhandene Scenarium nicht auS-
Unt?" ! ° ^ ° " ^ ^ " " " ^ Decorationen hat der
N M ^ " ' 5 ! ^" sorgen. Hiesür wird demselben
W c k s<" ^ ' " r i t t sge ldern eine mi t dem Landes,
zu ^ ""ch Maßgabe der gebotenen Leistungen
' oerembarende Subvention zugesichert,
vorsspsl ^ ^ b " Bewerber auch slovenische Vühnen-
d i e s l ? ^ " aufzuführen beabsichtigen, so hat er
in 9 k " ^ " ^ " slovenischen dramatischen Bereine
ilenkp n , ^ . " " ^ vom Landesausschusse zu genehmi-

' " Verembarung zu treffen,
ihle ^ ? " ^ " " " b"se Unternehmung wollen
^ i t t l , ' " ^ " " ^ " Nachweisung der bisherigen
Und N ^ ^ ^ ^ ^ " nöthigen Bibliothek
80(j ss . "obe, " " " Anschluss einer Caution von

Vütse " ^ " " " ° ^ " ̂ " " " l ̂ " österreichischen
'k notierten Obligationen nach dem TageScurse,

hieran,,« b i s 8. M ä r z 1 8 8 0
anaeb ""bringen und in dem Offerte besonder«
Wülw"' °b auf die Uebernahme slovemscher

"^"Vorstellungen reflectiert wird.
sertiat n " " ^ " " Bedingungen lönnen beim ge«

«en landesausschusse eingesehen werden.
^ "bach , 5. Februar 1880.

(689—2) Nr. 112.

Erledigte Conciftientenstellen.
Bei der l . k. Kinanzprocuratur für Kram

sind zwei Concipicntenstellcn, die eine mit dem
Ndjutum jährlicher 500 ft., die andere mit jenem
von 600 fl., zu besehen.

Vewerbungsgesuche um diese Dienstposten sind
unter Nachweisung der gesetzlichen Erfordernisse,
dann der Kenntnis der beiden Landessprachen,

b iS 1 0 . M ä r z 1 8 8 0
bei dem Präsidium der k. t. Finanzdirection in
Laibach einzubringen.

Laibach am 10. Februar 1880.

Prüflllium äer k. ll. «finnnzäirection.
(725—1) Nr. 89.

Lehrerstclle.
An der einllassigen Volksschule zu Vigaun

ist die Lehrerstelle mit dem IahreSgehalte per
450 st. und dem Naluralquarliere sofort definitiv
oder auch provisorisch zu besehen.

BewerbungSgesuche sind bis zum
14. M ä r z 1 8 8 0

im vorgeschriebenen Wege Hieramts einzubringen.
K. k. BezirlSschulrath Loilsch, am 13. Fe-

bruar 1880.
(646—2) Nr. 1184.

Edictal-Vorladilng.
Die Wirt in A n n a G r a f n e t t e r , deren

gegenwärtiger Ausenthalt dem gefertigten Amte
unbekannt ist, wird aufgefordert, ihren Erwerb
und Einkommensteucrrückstand kä Art. 385 der
Steuergemeinde Adelsberg per 7 ft. 9 6 ' / , kr.

b i n n e n 14 T a g e n
beim k. k. Steueramte Ndeloberg zu berichtigen,
widrigens ihr Gewerbe von Nmtswegen gelöscht wild.

K. l . Bezirkshauptmannschajl AdelSderg, am
5. Februar 1880.

(850—2) Nr. 1690.

Kundmachung.
Vom l . k. OberlandeSgerichte für Steiermarl,

Kärnten und Krain in Graz werden üb« erfolgten
Ablauf der (tdictalfrist zur Anmeldung der Brla<
stungsrechte auf die in dem neuen Grundbuche für die
nachbezeichneten Catastralg?meindcn enthaltenen Lie-
genschaften alle diejenigen, welche sich durch den Be-
stand oder die bücherliche Rangordnung einer Eintra-
gung in ihren Rechten verletzt erachten, aufgefordert,
ihren Widerspruch längstens biS

3 1 . A u g u s t 1 8 8 0

bei dem betreffenden k. k. Gerichte, wo auch das
neue Grundbuch eingesehen werden kann, zu er-
heben, widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung
grundbücherlichcr Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen daS Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine
Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien
unzulässig.

? ««t°ftr»l,'«.lnb. « " ' ' " ' , «°7' '
^ " «ericht beschlujs v v «

1 Tenetitsch Krainburg 7, Illnnrr 1880.

2 huje llrambura 7 -l»0.

3 girischitsch Krainburg 7 3V,

4 Dobrav» bei Nsp Viadmann»» 14 .V.
dor<

5 Sanabor Wippach 21 -60,

6 Slanttschna Stein 2l ^80,

7 Vchenlenthurn Gtein 21 ^30.

8 vösendor» Sittich 2«, -̂ 30.

9 Dobrava Vittich 28 Inimrr 1Ä30.

Graz am 4. Februar 1880.

A n z e i g e b l a t t.
" ' ^ ' ) Nr. 843.

H, Eieclitive
«MniWcrsteigcrllllg.
^ichte^' ^ ^ ^ " ^ e S , als Handels-
^ a c h t . " Laibach wird bekannt

^ t i n ä , ^ ^ " Ansuchen der Agnes
^ klecm' ^ " ^ H " " D r . Zarnik)
^ u l ^ ^ Feilbielung der dem Herrn

^ " b a 3 ^ ° ^ / gewes. H°lzh'ndler
^ n d t e ^ ^ ^ l ' g e n , Mlt gerichtlichem
^ l r a l l . ^ " und auf 269 ft.
^ i n t ^ . " Fährnisse, als Z im-
?". Un ̂ " ^ s " c k e u. f. w., bewilli-

'̂ UNaen ^ ^ " " Feilbietungs.Tag.
^ " ' b:e erste auf den

"Ni>^. 1. M ä r z
^zwe i te auf den

" " Nö b; ° " ^ bis 12 Uhr vor-

z o l l t e / ' " ber Wohnung des
^ l U h i j ^ V"bach, Nienerstraße

Z' a n N 7 H'use, mit dem Bci.̂
5""dst57" ""den, dass die
^ um I ^" ber ersten Feilbietung
3 ^l de",^7 ^ ' SchätzungS-
^ unter ^ " " seilbietung aber
V " N . ^"selben gegen sogleich«

" r ^ ^gschaffung hmtan-

^ "^ a " 7. Iebruar 1860.

(676-3) Nr. 1602.

Zweite ezcc. Feilbietling.
Vom l. l. stüdt.'drleg. Vezirlsglrichl«

in Laibach wird bctannl gemacht:
<5s werde, da zu der mit dtm dits»

atrlchtlichen Vescheidc vom 27. Oktober
1879, Z . 24.958. auf den 21 . IÜ'mcr
1 ^ 0 lll,ssfort»,ct gewesenen erslen sftcu»
tiven Ftilbielllng der dem Johann, dezie»
hungsweise Franz Nrezooar von Orezje
achösigen. «erichlllch aus 1848 fi. 61 lr.
NfschühtiN Rsaiitiil Ulb. 'Nr. 36. Reels.«
Nr. 378 »(l Onmobuch Seilelchof. Linl.»
Nr. 22 »li ^lpofllav, lein Kauflusliger
erschienen ist, zu der mit dem obigen
Bescheide auf den

2 1 . F e b r u a r 1 8 8 0
angeordneten zweiten erec. Feilbietung
mit dem vorigen Anhange geschritten.

,' «aibach am 23. Iimner 1880.

! (596—3) Nr. 8007.

Efecutive Feilbietungcn.
Jin Nachhange zu dcm dissaerichllichen,

in der Ereculionssache des Herrn Gregor
Lah von Laas geaen Nndrea« Iuvanii i
von Laa« pcw. 31b fi. lund^emachlen
Edicle vom 7. Dezember 1879. Z. ^007.
wird bllaunt gemacht, dass a»«ch die sfll.
Feilbietung der gerichtlich auf lbO ft.
bewertctln Wiesenrealilüt Urb.-^r. 213
»<i Grundbuch Stadtgilt Laas auf den

24. Februar ,
24. M ü r z und
24 « p r l l 1880 .

vormittags 9 Uhr, mit dem dortigen
Anhange angeordnet worden ist.

K. l. «szirssgericht Laas, am Isten
gtbruar 1880.

(671—3) Nr. 1913.

Zweite efec. Feilbietung.
Vom l. l. sladl..dllc^. BsznlSgcllchle

in laibach wird belaxot gemacht:
Os werde, da zu dtr mit dem dies«

gerich»lichen Vescheide vom 6. November
1879. Z. 25.471. auf den 24. Iünner
1880 angeordneten elften efec. Feilbie»
lung der dem Mart in Iavorni l von I r r»
dorf gehörigen, gelichllich auf 4663 ft.
2(1 lr. geschätzten Rcallläl Urb..Nr. 45
a<1 Sitt ich. i i in l . 'Nr. 21 ^cl Sleucr.
gemeinde Orohlupp lein Kaufluftiger er-
schienen ist, zu der mit dem obigen Vt»
scheide auf den

2 1. F e b r u a r 1 8 8 0 .
vormittags 10 Uhr, angeordneten zweiten!
tfec. Fcllbielung mit dem vorigen An-
hange geschritten.

Vaibach am 4. Februar 1880.

(381—3) Nr . 12.009.

Neassumieruug
dritter efec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen de« Herrn Anton
Moschel von Laibach wird die mit Ve-
jchcch vc>m 4.AprU 1878, Z is
den .'l. I u l l 1^78 angeordnr! . ne
und sohin sistlerle brüte rxecutwc ^ell«
bictung der der Frau Mar ia Milavc
von Zir lniz HK..3lr. l 5 I und rücksicht-
lich dem Herrn Johann Ml lav l von
dort gehörigen, genchlllch auf 8510 st be»
werteten Nealltälen f>uk Nects-Nr. 316/1.
3 4 I / I , 347/2. 349. 505. 372, 4^5/4
»li Haasberg und Dom.»Urb -Nr. 52 ^
Gut Thurnlal und «ud Nects.'Nr. 88.
U lb . -N r . 92 T<i Gr«s ^amberg jche»

Canonical wegen schuldigen 2000 ft.
se«,55um2nä0 auf den

I 8. M ä ! z 1 8 8 0 ,
vornilttagK um 10 Uhr, hiergenchts
mit dem frühern Anhange angroldnet.

! K. l. BezirlKgerlcht Loiljch, am 31 sten
Dezember 1879.

" (674 -3 ) Nr. 29.342.

Uebcrtragliilg
dritter em. Feilbietung.

Vom l . l.^st5dt..dtleg. Vezirlsgerichte
in ilalbach wird belannl gemacht:

Vs <ei in der siccutionsjache de« Jo-
sef Potolar von Poliz (durch Dr . Moschi)
gegen Georg «Vustelöii von Seedorf
l>cw. 153 fi. s. U. die l»rit<- s f , l . Ver-
sleigcrul'g der dem Oe l i i i ge>
hörigen, gerichtlich aus ,.. gejchlltz-
«en Realitül »ub Oinl.-Nr. 35)3. Urb.-
«r . 398 und 407. Rslls >Nr. 8 und 14
»6 Sonnegg von Amlswlgen bewilliget,
lind hiezu eine Feilbielungs'Tagsatzung
auf den

2 8. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. in der Ge-
richlssanz!ei mil dem Anhange übertragen
worden, dass die PfandreaMÜl bfi tieser
»^sllbielung auch unler dem SchÜhungs«
werte hinlange^eben werben wird.

Die ^icillltionsbedingnlsse lvornach
insbesondere jeder ^icilan« vor gemachtem
Unbole ein N)proc. Vadium zu Handen der
^icilalioneromnnssicm zu erlegen Hal, jpwie
da» Schützungi<plolololl und der Oluno-
buchseftracl lbnnen in der diesaerichllichen
Regislralur eingssshrn werden.

K. l. slcift» delea. Ve,illsgericdl i<al.
bach, am 21. Dezember 1879.
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(549—3) Nr. 160.

Executive Feilbietung.
Vom dem t. k. Bezirksgerichte Seifen«

berg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der ssrau

Anna Basquar von Seisenberg gegen Bar«
thelmä Hribar von Amberg wegen schuldi<
gen 195 f l . ö. W. c. 8. o. in die execu-
tive öffentliche Versteigerung der dem letz»
tern gehörigen Hülste der Realität Supple«
mentenband I , loi . 100, Rectf.Rr. 35
»ä Herrschaft Treffen, im gerichtlich er»
hobencn Gchiitzungswcrte von 820 fl,
0. W., gewilliget, und zur Vornahme der«
selben die einzige dritte Feilbietungs-Tag-
satzung auf den

10. M 2 r z 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier«
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, dass die feilzubietende Realität bei
dicser F<ilbietung auch unter dem Schä-
tzungswerte an den Meistbietenden hint-
angegeben werde.

Das Schätzungsprotololl. der Grund»
buchscrlract und die Acitationsbedingnifse
können h;ergerichts eingesehen werden.

K l . Bezirksgericht Seisenberg, am
18. Jänner 1880.

(539—2) Nr. 8498.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Thomas
Mensch von Altenmarlt die eiec. Ver>
steigerung der dem Johann Kerjiö von
Iggendorf gehörigen, gerichtlich auf 2170 f l .
geschätzten Realität Urb.-Nr. 79. Rectf..
Nr. 70 aä Grundbuch Schneeberg bewil-
liget, und hiezu drei Feilbietungs Tag»
satz»l,!gen, und zwar die erste auf den

2. M ä r z .
die zweite auf den

2. A p r i l
und die dritte auf den

1. M a i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichts fanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Orundbuchbertract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

8. t. Bezirksgericht Laas, am 8ten
Ollober 1879.

(5647—2) Nr. 4735.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Do«
wen lco del Rosso von Osopo in

Ilal ien.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Senosetsch

wird dem unbekannt wo befindlichen Do»
menico del Russo von Osopo in Italien
hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
GerlchteAgnes del îinz von Britof die lllage
äe praeä. 12. Dezember 1879, Z. 4735,
pcto. Zahlung eines Warenlaufschillings
per 103 f l . 83 kr. c. 3. c. überreicht,
und sei hinüber im summarischen Ver»
fahren die Tagsahung auf den

20. A p r i l 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. l . Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Johann Gaipari jun. von Senosetsch als
Euralor »ä acturu bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget. damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheine oder sich einen
andern Sachwalter bestelle und diesem
Gerichte namhaft mache, überhaupt im
ordnungsmäßigen Weae einschreite und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Oerichtsord'

l nung verhandelt »erden und der Geklagte,
»elchem e« Übrigens frei steht, seine Rechts-
behelfe auch dem benannten Eurator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab-
säumung entstehenden Folgen selbst beizu«
messen haben wird.

Senoselsch am 13. Dezember 1879.

(590—2) Nr. 652.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Johann

Louiin von Vukowiz.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Reifniz

wird dem unbelannnt wo befindlichen I o -
hann Vausin von Vulowiz hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Herr Simon Palis von Iu.jowiz
»ud prasg. 26. Jänner 1880, Z . 652.
die Klage M o . 193 fi. 34 kr. sammt
Anhang überreicht, worüber zur sum-
manschen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

12. M ä r z 1 8 6 0 ,
vormittags um 9 Uhr, angeordnet vor«
den ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. t. Erblanden ab»
»esend ist. so hat man zu seiner Ver-
tretung und auf seine Gefahr und Kosten
den Gemeindevorsteher von Dane, Herrn
Altton Zovec. als Eurator »ä actum
bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zelt selbst erscheine oder
sich einen andern Sachwalter bestelle
und diesem Gerichte namhaft mache, über»
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreite und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
wioriyens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Euralor nach den Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den und dem Geklagten, welchem es übri«
gens frei steht, seine Rechtsbehelfe auch
dem benannten Eurator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumesfen ha-
ben wird

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 27sten
Jänner 1880.

(564—2) Nr. 10,022.

Erinnerung
an die unbekannten Erben und Rechts-
nachfolger nach F r a n z K e r s i n , Rea-

litütenbchyer in S t . Peter.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Adels'

berg wird den unbelannlen Erben und
Rech-snachfolgern nach Fianz Kerschin,
Rtlllilälenbtsitzer in S t . Peter, hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Iosefa Laurenöic von Adelsderg
die Klage äs prass. 23. November 187^.
Z. 9222, auf Zahlung von 460 fl. sammt
Anhang eingebracht, worüber dieVerhand-
lungs'Tagfahrt auf den

12. M ä r z 1 8 8 0 ,

vormittags 9 Uhr. hiergerichls mit dem
ilnhange des § 18 des Summarpatentes
angeordnet wurde.

Da der Aufenlhallsort der Geklag-
ten diescm Gerichte unbekannt und die-
selben vielleicht aus den l. k. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu ihrer
Vertretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den k. l. Notar Herrn Paul Beseljal in
Aoelsberg als Curator aä ».ctum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller bestellen und diesem Ge-
richte namhaft machen, überhallpt im ord»
nungsmäßigen Wege einschreiten »nd die zu
ihrer Vertheidigung erforderlichen Schrille
einleiten können, widrissens diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Cnralor nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden und die Geklagten, welchen es
ürigens frei steht, ihre Rechtsbehelfe auch
dem benannten Eurator an die Hand z»
geben. sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen h«.
ben werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg. am
27. Dezember 187V.

(380-2) Nr. 12,863.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der minderj. Josef
Mazi'fchen Erben von Zirlniz (durch die
Vormünder Johanna und Mart in Pelri^
von 6evca). vertreten durch Herrn Dr.
Deu in Adelsberg, wird die mit Bescheid
vom 9. September 1879. Z. 6973, auf
den 24. Dezember l. I . angeordnet ge-
wesene dritte exec. Feilbietuna der dem
Mathias «vlof von Nlederoorf Hs.'Nr. 37
gehörigen, gerichtlich auf 2130 fi. bewer«
teten Realität gud Rectf..Nr. 2 ' / , uä
Sitticher Karstergilt mit dem frühern An-
hange auf den

3 1. M ä r z 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts übertragen.

K. l. Bezirksgericht «oitsch, am 3lsten
December 1879.

( 5 5 9 - 2 ) Nr. 30.

Erinnerung
an die unbekannten Andreas G r a h o r und
Michael P r em r o o aus Wippach, rück-
sichtlich deren unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem l. l . Bezirksgerichte Wip-
pach wird den unbekannten Andreas Ora<
hor und Michael Premroo aus Wippach,
rücksichtlich deren unbekannten Rechls«
Nachfolgern, hiemlt erinnert:

Es habe Johann Mohoröii von
Wippach Nr. 27 wider dieselben die
Klage auf Anerkennung des Eigenthums»
rechtes auf die Realitäten ad Maria <lu
pk^. 150 und ad Herrschaft Wippach
to^ . XV, paß. 170 dnrch Ersitzuna und
Gesta'liing der Einverleibung desselbcn
»üb i),Ho». 3. Jänner 1880. Z. 30.
hiera»,i>s eingebracht, worüber zur sum-
marischen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

3 0. A p r i l 1 8 8 0 .
früh 9 Uhr. mit dem UnHange des g 18
der Nllh. Enlschließung vom 24. Oktober
1845 angeordnet und den Geklagten we-
gen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Mathias Periö von Wippach als Cura-
tor aä actum auf ihre Gefahr und Ko<
sten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigenb
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Euralor verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Wippach am
5. Jänner 1880.

(530—2) Nr. 431.

Erinnerung
an den Herrn Ludwig A b e n d r o t h .

Von dem l. l . Bezirksgerichte Gottschee
wird dem Herrn Ludwig Nbenbroth hle-
mit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Herr Josef Erler von Gottschee
die Klage pcw. Restes per 450 f l . c. u. e.
angebracht, und wurde zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung dieser Rechtssache
die Tagsahung auf den

2. M ä r z 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Gcllaaten
diesem Gerichte unb.lannt und derselbe
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
ist. so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Dr . Wenedikler von Gotlschee als Eurator
aä »ctuln bestellt.

Der Gellagte wird hlevon zu dem
Ende verständiget, damit derselbe allen«
falls zur rechten Zeit selbst erscheine oder
sich einen andern Sachwalter bestelle und
diesem Gerichte namhaft mache, übrrhaupl
im ordnungsmäßigen Wege einschreite und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lönne, widrigen« dies?
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichlsord.
nung verhandelt werden und der Gellaate,
welchem es übrigens frei steht, seine Rechts
behelfe auch dem benannten Eurator an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden folgen s-ibst
beizumessen haben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Gullschee, am
21. Jänner 13^0.

(550—2) Nr. 159.

Exec. Feilbictungen.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Gelse!"

berg wird hiemlt bekannt gemacht:
Es fei über da« Ansuchen des Herrn Do

minit Dereani von Seisenberg gegen M '
thias Mausfer von Walilschendorf weM .
schuldigen 36 fl. ö. W. in die erecutM s
öffentliche Versteigerung der dem letzter
achöriaen. im Grundbuche der Herrsch»!'

! Zobelsberg tom. I I , lol. 21. Rectf.A
>575'/, vorkommenden Realität, im aerM
lich erhobenen Schätzungswerte von 2299 !>>
ö. W. , gewilligel. und zur Vornahn«
derfelben die drei Fkilbielungs-Tagsahunsen
auf den

1. M ä r z ,
2. A p r l l und
7. M a l 1 8 8 0 ,

jedesmal oormitlaas um 10 Uhr, h^'
gerichts mit dem Anhange bestimmt wordt"»
ozsS die feilzubietende Realität nur t>"
der letzten Feilbietung auch unter »^
Schätzungswerte an den Meistbietende
hintangegeben werde.

DaS Schätzllngsvrolololl, der Orui>°'
buchSeilract und die Licilanonsbedingn'^
liwnen bei diescm Gerichte in den alN>oy"
lichen Amtöstunden eingesehen wcrden.

K. l. Bezirksgericht Seisenbtlg, °"
16, Jänner 1880.

(558—2) Nr. 705l.

Erinnerung
an Mathias F u r l a n . Josef M»"'
und Franz Fe r j ank i ö . Anlon Olel,
Ioscf W i s i a l . Valcmin G r i l . u"°
kannten Aufenthaltes, rttcksichllich t«"
unbekannte Erben und RechiSnach!^

Von dem l. k. «ezillsg-lichle ^ '
pach wird den Mathias sturlan. A ' 7
Maria und ssranz Ferjanöii. Anlon S ' " '
Iojef Wisiak und Valentin G r i l , «""
kannten Aufenthalte«, rücksichllich d"
unbekannten Erben und Rechtsnachfo^
hiemit erinnert: .z

Es haben Johann Kobal, For"",
Marc und Franz Hujel von Planina ^
der dieselben die Klage, und zwar s ^
erst.rn auf A»,srlennlmg der ^ ' ^ . g .
und des Eigenlhllmsrechtes auf die ^
lilüt ad Leutenburg Grundb.'Nc. ^
und gegen die übrigen auf Anerten" ^
der Verjährung und Gestaltung der
schung folgender, darauf haftender v
derungen: , ^
1.) des Iofef Ferjanöii aus dem V°)"

scheine vom 1. April 18?" ^
135 f l . ; . ^

2.) des Josef Ferjanilö auS dem 6 " ^
scheine vom 22. Jänner 1s0? ̂
424 fi.; ^

3.) der Maria Ferjaniii aus dew "
gleiche vom 14. April 1UW, ^

des Franz Ferjanöie aus dew
gleiche vom 14. April 18W, ^ ,

des Michael Kodau aus de" , ^
gleiche vom 14. April 1810 l- '
men pr. 307 fl.; ,^e

4 ) des Anton Ller l aus dem ^ " Z ^
vom 17. Dezember 1810, Z'
pr. 25tt fi. 34 ' / . kr.; ^

5.) des Josef Wisial auS dem ^ " ^
scheine vom 2l). März I8 i3 , 9'
per 250 fi. 10'/ , kr. und . ^

6.) des Valentin Gr, l von W'pp^ht l
dem Urtheile vom 21, ^
1820 per 43 fl 30 kr., aF

»ud s)l-H08. 27. Dezember ^ " v j " ^
7051, Hieramts eingebracht, »" " " „ll
mündlichen Verhandlung die T w
auf den

3 0 . A p r i l 1 8 8 0 , .9
früh 9 Uhr. mit dem ««hange " O,'
allg. G. O. angeordnet und ĉ f<">'
llaaten weaen ihres unbelannten „o"
halle« Jose, Pel r . i . O l l . " dM 'y^ ihl<
Planina. alo Euralor aä ncluM
Gefahr und Kosten btsttlll " " 0 ' ^

Dessen werden dieselben zu d " ch.e
verständiget, dass sie allenfalls V ^
Zeit selbst zu erscheinen o" r ' ,„l> <
andern Sachwalter zu bestell«" . ^ e "
her namhaft zu machen habe", " « M
diese RechlSiache mit dem " ' l "
Curator uerhandelt werden w r - , <l"

K. l. Bezirksgericht W'pp^ '
31. Dezember 1873. j
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("2- 2) Nr. 524.

Executive
'Nealltäten-Vcrsteigeruna.

l , , . ,^Nl l. k. Bezirksgerichte Eqg wild
oelannt gemacht: " ^ "»
^ . .»^^ l " über Ansuchen de« Jakob
s 7 " " " ° " HohenM die executive Ver-
^?3""9 der dem Anselm Novljan von
8 7 ? « « ^ .^hörigen, gerichtlich auf
U l w l̂chätzten. im Grundbuchs Kreuz

"ectf.Nr.52l vortom.h"?!" ?"ul'lät bewilliget, und hiezn

"Z'ldietmlgs.Tagsahun^n. und zwar
"^ mir auf den

d'e zweite a u f ^ " ^ '

,.^ .. ^ 5. A p r i l
und die dritte auf den
î >» . ^ M a i 1880,
cleri^ "?"nlttags um 9 Uhr, hier-
wo de« ?'!« ^ ^"hange angeordnet
e?n ' ? "^ !"e Pfandrealität bei der
oder ? ^ " ^ n Feilbietung nur um
dritten ^ ^ " Schätzungswert, bei der
°n°. l " " ^ unter demselben hint-
"gegeben werden wird.
i ü ^ l , ^ ^.'wlwnsbedingnisse. wornach
Anl,.. " ledcr Licitant vor gemachtem

da« Q??"'"'N'ssw'l zu erlegen Hal. suwie
buch?^b'mqsprl)tokoll und der Grund-
lick» m ^t"""en 'n der diesgericht»

V / Ä " " " eingesehen werden.
Iänncr ^^ "sge l i ch t Egg, am 29sten

^̂  Nr. 7909.

^ Efeclltive
"Aitätenverstcigcruiisi.
^"anm g e m a c h ^ ^ ^ ^ " ' ^ ' ^ " ° ^ " ' ^
ttoiev^ !," " l i " Ansuchen des Jakob
stem." ' i " ̂ " U " die executive Ver>
illam. " ^ ? " dem B las Knaus von
ätzten ^ 7 ' ^ " i ^
GrH ' 3"l't"t U'b.^Nr. 199 «d
dlei^N^"w.gg bewilligt, und hiezu
die nnd zwar

>^ aus den

M z ^ , / l ) . K a i 1880.
in der H ? " W s von 10 bis 12 Uhr,
?"geoidn//?^i""zlei mit dem Anhange
bei dei " . ^"den. dass die Pfandrealilat
UlN »der n ""^ ä""lcn Feillnetung nur
. " dritte., , ^ " ' Schätzungswert, bei
""ta»ae^ ^ " """) "nter demselben

Z ^ > , werden wird.
^beso.^.^^lionsbedingnisse. wornach
Mvte ei.. ,) " ^'"lant vor gemachtem
^ t i o n « / p"c- ̂ "b'um zu Handen der

buchs t n^ftrotoloU und der Vrund-
hlli 3i' ,s, /"""en in der diesgerichtli-

^«üratur eingesehen werden.
^Mench. "^llsgcricht Laas. am M e n

^ Nr. 14.670.

Ro., . ^ c n t i v e

'"btt'.k-Bezirksgerichte Gur?feld
«, ltz 7 " gemacht:
^ ( d ' ^ " Ansuchen des Johann
^st^eV « Dr. ttoceli) die executive

6be ''? d " der Maria Verscaj
^ " l .7/, llchiir'gen, sichtlich

^ i ^ und V ^ ! ! ^"li.äten Berg<
T ? ' "nd V "^ Denlschdorf be«

^bun , . ^ " drei Feilb.etnnqs'
^ ^ . " ' ^ " die erste auf den

< " U"d ^ , ' / Psandreal.täten bei der
dtitt>!> dem "Z' ^ilbietung nur um
^ ."ber «„^"hllngswcrt, bei der
^ H ' ^ w M / " " " demselben hint-

^ ' ' ^ j ^ ^ e d i n g n i s s e . wornach
"n f." ^'c»ant vor gemachtem

^proc. Radium zu Handen

der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schähungsprotololle und die
Grllndbuchsextracte können in der dieŝ
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurkfeld. am
21. Dezember 1879.
(603—2) Nr. 14671.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k, k, Äczirlsgcrichte Gurkfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Martin
Salmic (durch Dr. Koceli) die exec. Ver»
steigerung der dem Anton Paolovii von
Ielenil gehörigen, gerichtlich auf 1335ft.
geschätzten Realitäten Urb.-Nr. 76 »<l
Gut Arch bewilliget, und hiezu drei Feil-
bielungs-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

6. M ä r z .
die zweite auf den

7. A p r i l
und die dritte auf den

8. M a i I 8 6 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dein Anhange angeordnet
worden, dass die Psandrealitälen bei
der ersten und zweiten Fcilblelung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie die Schätzungsprc'tololle und die
Grundbuchsextracte können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werdm,

K, l. Bezirksgericht Ourkfeld, am
21. Dezember 187Ü.
(600—2) Nr. 330.

Executive
Nealitä ten-Vcrsteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte ^urlseld
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Äarba
Zarl (durch Dr. Kocel») die executive
Versteigerung der dem Josef ^mlovc
von Dule Nr. 18 gehörigen, gerichtlich
auf 1940 fl. geschätzten Realität Reclf..
Nr. 52 und 53 »ä Gurlfsld bewilliget,
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

6. M ä r z .
die zweite auf den

7. A p r i l
und die dritte auf den

8. M a i 1880.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
hlcrgcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealltät bei der
ersten und zweite», Fcilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unlcr demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der LlcltalionKcoinmission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezulsgericht Guilseld am
I I. Jänner 1880.
(552—2) Nr. 8069.

Executive

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Visthums
Laibach, als Rechtenachfolger der Frau
Mar,a Svetina ,n Laüiach (durch Dr.
Sajovic), tue executive Versteigerung der
der Maria Pinlar in Domlchale gehöri-
gen, gerichtlich aus 12U fl. geschätzten,
im Grundbnche (llimmenda Laibach »ud
Urb'.Nr. 2 !r..Nr. 133 und de«
Graf Lam , , , n Eanonicates »ud
Extr.'Nr. I I vorkommenden Realitäten
M o , 500 fl. c. «. c. bewilliget, und hiezu
drei Fcilbietungs'Taqsatzungen, und zwar
die erste auf den

10. M ä r z .
die zweite auf den

9. A p r i l
und die dritte auf den

14, M a i 1680,
jedesmal vormittag» von 9 bl« 12 Uhr,

in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrea-
lilälen bei der ersten und zweiten Feil-
bictung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden.

Die Llcilationsbedingnissc. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat. sowie
die Schähungsprolokolle und die Grund-
buchsextracle löunen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen wnden.

Ä. l. Bezirksgericht Stein, am 3ten
Dezember 1879.

(611—2) Nr. 211.

Executive
Realitätcnverstciqcrilng.

Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Martin
Barlii von Kroate die executive Ver-
steigerung der dem Johann Uranlar von
Gablvumza gehörigen, gerichtlich auf
I793fl. tt0kr. geschätzten, im Grund-
buche Münlendorf Urd.-Nr, 183. Einl.-
Nr. 10 der Sleue, gemeinde Goldenfcld
vorkommenden Rralltäl bewilliget, und
hiczu drei Feilbietungs » Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

27. Februar ,
die zweite auf den

2 7. M ä r z
und die dritte auf den

28. A p r i l 1880.
jedesmal vormittags um 9 Uhi. yir,-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Psandrealltät bei der
ersten und zweiten Fcllbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unlcr demselben hint-
angegebcn werden wird.

Die Llcitationibedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie das SchähungKprolololl und der
Orundl'llchKexlract können in der dies-
gcnchtllchen Registratur cmaesehcu werden.

K. k. Bezirksgericht Egg. am 13ten
Jänner 1880.

^(607^2) Nr. 694.

> Executive
Vom l, l. Bezirksgerichte Gurlfcld

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Herrschaft

Thurnamhart (durch Dr. Kocell) die exe-
culiuc Versteigerung der dem Josef Groß-
scheu Verlasse (durch den Eurator Josef
Schoner von Gurlfeld) gehörigen, gericht-
lich auf 1169sl. geschätzten Realität
Rcctf.'Nr. 2/1 5<1 Strassoloogilt bewil-
liget, und h»ezu drei Fcilbietungs Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

10. M ä r z ,
die zweite auf den

10. A p r i l
und die dritte auf den

8. M a i 1 8 8 0 .
jedesmal vormitlags von 10 bis 12 Uh,,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet ^
worden, dajs die Pfandrealität bei der
crslen und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unlcr demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Lil "isse, wornach
insbesondere j . ..: vor gemach»
tcm Anbote em lOproc. Vadium zu Han-
den der Llcilationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schähunqsprotokoll und
der Glundblichsextlatt können in der
diesgerichtllchen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Gurkfelb. am
23. Jänner 1890.

(601—2) Nr. 14.669.

Executive

Vom l. l. Bezirksgerichte Gur^eld
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Blas
Mirt (durch Dr, Koc-M die -x-sMwe
Velsteigerung der dem
Levliar ldulch Mar ias . ^ . , ,.,.^^

gehßrigen. gerichtlich aus 660 ft. geschätz.
ten Realität »ud Berg-Nr. I zö Pfarr-
gilt" Reichcnburg bewilliget, und hiezu
drei Feilbictungs-Tagsatzungen. und zwar
die erste auf den

6 M ä r z .
die zweite auf den

7. A p r i l .
und die dritte auf den

8. M a i I 8 S 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlerqerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei del
dritten aber auch unler demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Lintam vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzim.qsprotokoU und der Grund«
buchsexlract können m der biesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ourkfelb, am
21. Dezember 1879.

(575-2) Nr. 2IS.

Executive
Nealitälen-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Neumarltl
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Earl B. und Francisco Mally von Neu-
marltl die executive Velsteigerung der
dem Anton Valjavec von Swirtschach ge-
hörigen, gerichtlich auf 4960 ft. geschätz-
ten Realität Grundb.-Nr. 472. Rectf.-
Nr. 258 kl! Herrschaft Radmannsdorf
bewilliget, und hiezu drei Feilbletung«-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

6. M ä r z ,
die zweite auf den

14. A p r i l
und die dritte auf den

19. M a i I8S t ) .
jedesmal vormittags von I I bi« 12 Uhr,
im Amlslocale mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hmtangegcben werden wird.

> Die Llcitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein I Opwc. Vadium zu Handen
der Llcitatilmölmnmlsswl, zu erlegen hat,
sowie das 'tololl und der
Grundbuchs > »n der dies-
gcrichtlichc! Yen werden.

tt. l. B l^ lb^c i lH ! ^ccumarltl, am
31. Jänner l880.

(553-2) Nr. 8214.

Executive
Realitäteuverstelgeruug.

Vom l. k. Bezirksgerichte Stein wi rd
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen bet Herrn
Andreas B/ nziat in Ste in,
die execnlm, lj der dem Herrn
Josef Vanoh von Slem gehörigen, ge-
r,^"'^' ü f 10.629 f l . geschätzten, im
G des Sladtbl immmms Stein
«u ' ')!. 158
u>, .1! wegen
schuldigen vl^o f l . c.». l̂ . bewilliget, und
hiezu drei Fellbietunys - Tagsahungen.
und zwar die erste ans den

17. M ä r z ,
die zweite auf den

16. A p r i l
und die dritte auf den

19. M a i I 8 6 0 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlelanzlel mit dem Anhange

i angeoibnet worden, dass ' lealltä-
ten be, der ersten und zn> ""mg
nur um ober über dem 5t,
bei der dritten aber auch m:ici oemiewen
hintangeq-b-n werben.

Di ' "onsbedingnisje. wornach
l insbesl' . .!>r Licitant vor gemachtem
Anbote e,n I0proc. Vadlum zu Handen
der ^lcitatil-"^ ^ erlegen hat,
sowie die Ie und die
G' ^ ^ '
ge, ' " '

tt, «, Bez" leg",chl '-'lei,!. uu> ^len
, Dezember IV7V
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«in (718) « -1

Gärtner,
bewandert in der Obst«, Vlumen» und Gemüse«
zucht, verehelicht, ohne Kinder, sucht einen Dienst.
Vluch sonnte er Hausmeisterdienste verrichten.

Niiheres in der Administration dieses Blattes.

(745) Xr. 99.

v i s k. k. liLlißionslonägäomiwe
Î Hnä8trg,88 in IIut6ikrg,iti bßadßlcdtißt,
in 6em 12 l lm. vom Laüudofs Viäem-
(lUiktelä entl<?ßon6n KraliautorLte

740 t km. Liolieii XutLliol^

8icu vveseli ^d8cdlu88 äi6368 k i iu l -
^eäcdütte» uuä I^68t86t2uuß äer Leäinß-
ui88« iuus rdM 10 I ' ^en vom lags
der Liu8cuu.1tun8 äi686r Xunäniliedung
dei äor k. 1l. l^orLtverwÄltullg in Î 2,nä-
8trH83, vvslcbu äie86 liöl^er an Ort
uuä 8tsli6 vorweist, ein^utiuäkn.

I^iluästra»» HM 14. I^ebruar 1680.

(724) Nr. 978.

Firmaftrotokollierung.
Beim k.k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wurde in das Han-
delsregister für Einzelfirmen die Firma

Karl Puppo
zum Betriebe einer Gemischtwarenhand<
lung in Krainbmg eingetragen.

Laibach am 10. Februar 1880.
(637—2) Nr. 753.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wird dem unbekannt
wo befindlichen Herrn F r a n z
S t e i n m e t z hiemit eröffnet, dass
Herr Anton Krisper von Laibach
(durch Herrn Dr . v. Schrey) die Klage
äs plass. 2 1 . Jänner 1880, Z . 5 3 1 ,
auf Zahlung des Waren-Kaufschillings
per 218 f l . 93 kr. fammt Anhang
gegen ihn eingebracht habe, worüber
der Bescheid vom 3 1 . Jänner 1880,
I . 753, womit zur summarischen
Verhandlung die Tagsahung auf den

1. M ä r z 1 8 8 0
angeordnet worden, «flössen und dem,
dem unbekannt wo befindlichen Herin
Franz Steinmetz unter einem auf«
gestellten Curator aä aotum Herrn
Dr . Suppantschitsch, Ndvocaten in
Laibach, zugestellt worden ist.

Hievon wird der unbekannt wo
befindliche Herr Franz Steinmetz mit
der Aufforderung verständiget, dass
er entweder zu der Tagsatzung selbst
erscheine oder einen Bevollmächtigten
namhaft mache oder seine Behelfe
dem aufgestellten Curator mittheile,
widrigens in dieser Rechtssache nur
mit dem letztern verhandelt und was
Rechtens ist erkannt werden würde.

Laibach am 3 1 . Jänner 1880.
(623—2) ,Nr. 368.

Bekanntmachung.
Den Tabulargläubigern Varlhelmä

Selen. Josef Leitner, Vlas Hehovin,
Andreas, Maria. Franz, Josef, Johann.
Maria. Agatha, Johann und Anton
Avigel; von Senoselsch und Rechtsnach«
folgern, unbekannten Aufenthaltes, wird
hiemit erinnert:

Es sei d«ns«lbln Herr Franz Ma>
horii? von Senoselsch zum Curator aä
»ctum unler gleichzeitiger Zustellung der
FrUbietungsbescheioe vom 1. Dezember
1879. Z. 4594, aufgestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch. °m
z». Jänner 1830.

(686—1) Nr. 850.

Uebertiagung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. t. Landes, als Handels-
gerichte Laibach wird hiemit bekannt
gegeben:

Es feien über Ansuchen deS Peter
Höller in Laibach (durch D r . Sajovic)
in seiner Executionssache gegen Johann
und Iosefa Hafner xcto. 18 fl. 8 kr.
sammt Anhang die mit dieSgericht,
lichem Bescheid vom 17. Jänner 1880,
Z. 302, auf den 9. und 23. Februar
1880 angeordneten exec. Mobiliarfeil-
bietungs-Tagsatzungen mit dem An»
hange des frühern Bescheides auf den

15. M ä r z und
5. A p r i l 1 8 8 0

unter Beibehalt der Stunde und des
Ortes übertragen.

Laibach am 7. Februar 1880.
(551—3) Nr. 7529. 8626.

Curatelsverhängung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht:
Es habe das hohe k. l . Landesgericht

in Laibach mit dem Erlasse vom 25sten
Oktober und 6. Dezember 1879. Zahl
8233 und 9396. die Eheleute Johann
und Theresia Zalolar von Vatovnil auf
Grund der gepflogenen Erhebungen als
Verschwender zu erklären befunden. —

Nachdem denselben die freie Per»
mögensverwalluug abgenommen wird, wer-
den unter einem, und zwar dem erstern
Franz Ierman. Grundbesitzer in Moste,
und der lehlern Paul Scharz, Grund«
b» sitzer und Bürgermeister in Echmarza,
zu Euratoren bestelle und decretiert.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 18ten
Dezember 1879.

(600—3) Nr. 1297.

Curatelsverhängung.
Das hochlöbliche k. k. Kreisgericht

Rudolfswert hat mit Beschluss vom
27. Iämler 1880, Z. 81. über Anna
Vidmar von Nrdru die Curatel wegen
Verschwendung verhängt, und wurde der-
selben Jakob Auigelj von Neuberg zum
Curator bestellt.

K. k. Bezirksgericht Gurkfcld. am
1. Februar I860.

( 6 3 4 - 2 ) Nr. d99."

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo blfindlichm Franz

Hampel von Planlna und Andreas Ier«
n»j»!iö von dort wird Ignaz Hicte von
Planina als Curator ad nctun» bestellt
und diesem zugleich der Feilbietungs-
bescheld vom 17. Oktober 1879, Zahl
9618. zugestellt.

K. t. Gezirlsgericht Loitsch, am 30sten
Jänner 1880.

(603—2) Nr. 414.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Brzirlöacrichle Lack wird

bekannt gemacht, dass zur Wahrung der
Rechte der unbekannten Elbcn der ver»
storbenen Tabulargläubigerin Elisabeth
Habjan Herr l. t. Notar Johann Triller
zum Curator »ä actum bestellt wurde.

K. t. Bezirksgericht Lack, am 30sten
Jänner 1880.

( 6 3 3 - 2 ) Nr. 776.

Bckanntmachnng.
Den unbekannt wo befindlichen Rechts«

Nachfolgern der Barbara Ilmc von Un«
terloitsch wird hiemit bekannt gemacht,
dass denselben Herr Carl Puppls von
Kirchdorf als Curator ad act,uin auf.
gestellt und diesem die Realfeilbielungs,
bescheide vom 3 l. Dezember 1879, Zahl
11.786, und 30. Dezember 1879, Zahl
11.297. zugefertiget wurden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 28st«n
Jänner 1880.

(S32—2) Nr. S9l.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Erben und Rechts-

nachfolgern des Blas Kosmerl von La<
serbach wird hiemit bekannt gemacht, dass
denselben Herr Carl Puppls von Kirch-
dorf als Curator »ä actum aufgestellt
und diesem der Realfeilbietungsbescheid
vom 19. Dezember 1879, Z. 10,515,
zugefertigt wurde.

K. t. Bezirksgericht Loltsch, am 24sten
Jänner 1880.

(635—2) Nr. 860.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Mat-

thäus Vevc'schen Erben von Elermica
und den unbekannten Rechtsnachfolgern
des Carl Smole von Adelsberg wird
hiemit bekannt gemacht, dass denselben
Herr Carl Puppis von Kirchdorf als
Curator »li kctum aufgestellt und diesem
der Reatfeilbietungsbescheid vom 12ten
Jänner 1880. Z. 303,zugeferliget wurde.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 31sten
Jänner 1880.

(622—2) Nr. 326.

Bekanntmachung.
Den Tabulargläubigern Iosefa Bid«

mar, Gertraud und Franz Sotlar von
Senosetsch und Jakob Sollar von Trieft
und Rechtsnachfolgern, unbekannten Auf»
enlhaltes, wird hiemil erinnert:

Es sei denselben Herr stranz Ma-
horöiö zum Curator u<1 li,0lum unter
gleichzeitiger Zustellung der Flllbielunys»
bescheid? nom 13. Dezember 1879. Zahl
4753, ausgestellt worden.

K, l. Bezirksgericht Senosetsch. am
29. Jänner 1880.

( 2 9 7 - 3 ) Nr. 9140.

Neuerliche
dritte czec. Feilbietung.

Uelicr Ansuchen des Hnrn Allfan«
der Liöan von Feistriz wird die mit dem
Bescheide vom 7. Oktober 1879, Zahl
7649, sistierte dritte exec. Feilbietuog der
dem Ierncj Garbo von Prem gehörig?,,,
auf 1050 fl . bewerteten Realitäten uud
Urb.'Nr. 20 kli Herrschaft Prem unt,
Lud Urb.'Nr. 7« ' / , aci Gut Mühlhofen
M o . 10 fi. 30 lr. c 8. c. neuerlich
auf den

9. M ä r z 1 8 8 0 .
vormittags 9 Uhr, mit dem frühern An«
hange angeordnet.

Den unbekannt wo befindlichen Ta-
bulargläubigern, als : Johann Volc^i, He«
lena. Anton, Marianna Barbo und Maria
Gaspeisiö, ri>c? sittlich deren unbekannten
Rechtsnachfolgern, wird znr Wahrung
ihrer Rechte Mathias Detlrva von Prem
zum Cuvalor u,ci actum bestellt.

K k. Bezirksgericht Feistriz am 28sten
November 1879.

(599—2) Nr. 825.

Executive
Nealitäten-Versteigeruug.

Vom t. k. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird bekannt gemacht: !

Es sei über Ansuchen des Andreas
Hibert von Großmraschou die excc. Ver-
steigerung der dem Johann Vutkovii von
dort gehörigen, gerichtlich auf 880 fl.
geschätzten Realität 5ud Rectf.»Nr. 207
all Thurnamhart bewilliget, und hiezu
eine Feilbietungs'Tagsatzung auf deit

13. M ä r z 1 8 8 0 , !
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier»
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schätznngs«
werte hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemache
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu er-
legen hat. sowie das Schätzungsproto-
koll und der Grundbuchsextract können
in der diesgerichtlichen Registratur ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld. am
,23. Jänner 1880.

(44S-3) Mr 79l?

Todeserklärung.
Vom t. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Rudolfswert wird hiemit bekannt g"
macht, dass Margareth Gregors vo"
Bresowiz bei S t . Margarethen für to°l
erklärt worden ist und deren Nach!«!'
unter die gesetzlichen Erben zu oertyel'
len kommt. ,

D» diesem Gerichte nlcht belaM,
ob und welchen Personen auf diese 2>"'
lasfenschaft ein Erbrecht zusteht, so »"'
dcn alle diejenigen, welche hierauf «^
was immer für einem Rechtsgrundt «^
fpruch zu machen glauben, aufgefordtt'
ihr Erbrecht

b innen E i n e m J a h r e ,
von dem untengesehlen Datum g<"^
net, bei diesem Gerichte anzmueld"
und unter Ausweisung ihres Erbrech"«
ihre Erbserllärung einzubringen. w>^
genfalls die Verlassenschaft, für «M
inzwischen Johann Paik von Obeld"!
als Berlassenschaftscuralor bestellt w"'
den ist, mit jenen, die sich wer)en "»«
erklärt und ihren Erbrechlstitel a>^
gewiesen haben, verhandelt und ih'"
eingeanlwortet, der nicht angetretene Ns
der Verlassrnschast aber. oder wenn!'^
niemand rrbserllärl hätte, die ga"zc ^
lassenschaft vom Staate als eiblos tw'
gezogen würde. . .

! Rudolfswert am 30. Dezemberio^

Ibgang >cr Posten von LaihaH
Nack, N n d o l f a w e r t (Mall?posi> «ber ^'

Mar?,», Weixlibulss. Mmdni f . St. l " " ^
Trcffrn und hönWr in lbrfordcrt Sen^!"^
für sselmnittc Postämter so>oic fiir ^ ' ^^
Oberes, ^cil^rnq. St. Nuprcch». M ! . ' " ' ^
St Knittian. öriscnliclss. Hof. N t t d o l ^
St, Varthclma, Landsl'raf,. Töpliz. ^ .
moschniz, Mölll i l iq. Ermitsch, Gradaz, ^ h)
ncmbl. Wciniz und Ältrnmarlt bei P^" '
— lclalich 8 Uhr abnids. , _,l,

Nach « l i l l i (Votfnpost) llbn Vn. k u l ^ .
Trojan», ssranz, St. Peter. Sackssnlell» (°>^
dert Scndunsscn für diese Postämtel ,^
auch für Stein iiber Vir. für Mora"^
über ^ulowiz und Möttniss iiber 3 " " ^
t^lich 5,'/. Uhr frich. ^ .

Viach Oot tschec («otmpos!) llber « "M" °,^
Großlaschiz. Reifniz. 3iitl»>rl>ols "^
5 i ' , Uhr fllih

Nach S t e i n lVotenposl) llber Manusbulg ,^
tiiqlich nachmittag« ^ Uhr im Winter,
Sommer ' , ' i Uhr. «M'

Nach V i l l i c h q r a , iVolsnßost) Montag, ^ ,
woch, Freitag und Tamstan nachm >^
ter, im Sommer ',,5 Uhr nachmittag». ^

Nach schischla läql.« Uhr frllh.4'/. U ^ " „«l
Nach Rudolfswerl und retour werbt" ^

drei Reisende, bedingungsweise auch ei" ^
aufaeilonimen, wenn der Coiiducteur se>nt « ^
im Wagen mit dein Voclsihc vertauscht UN»
höhere Vespannnug erwächst.

Ankunft >tr Pasten in L « ' " ^
Von R u d o l f s wer t lMallepost. b r ' « ^ .

Post von sämmtlichen Postämtern d " " H
wegsstleele wie auch von Sittich. ^ 7 M >
Neudcaa. St. Ruprecht. Aasscnsuß, " '.„gl!<h
tinn. Seiscnberg. Hof und Töpliz -^
um 4 Uhr .ill M in . frllh, po"

Von « l i l l i (Votcnpost». mit Tcndunae" ^
Stein Über Vir. Air . l'ulowi,, il«° Z ^ '
Trojana, Mütlnig. Franz. St . Peter""" g».
senfeld — täglich 2 Uhr 45, M in . n a ^ , B " '

Von G o t t s c h c e (Nolenpost) über "^ M
dorf. Oroßlaschi,. Neisni, ,c. - tilgll^ ^ ^hl
nachm. im Sommer, im Winter «M
abends,. ^ l is!

Von S t e i n sVotenpost), Mannsbur» ^" i«l
? Uhr 50 Minuten frnh im S o " " " .
Winter lj Uhr 5 M in . früh. . M '

Von Bi l l ,chgraz(B°teuposi ) M o ' U a « ^
woch. Flcitaa. nnd Samstag !' Uyr ' ^ ll«'

Von Schischla l l Uhr 5 Vtin. ft»^
5 Min . abend«. tn^llcpoU

Freigevcicl »5 «ilo NX» si.Wert bei ^ " , H ^
Neclamtii jeder Nrt wollen " l l " " ^ < l

schriftlich bei der Nmtsvorstehung a l l s t ^ l ^^ Vc
den. - Nci Verspätungen der ' p " ^ l«iltcr.,^
Zl!ge erfolgt die Ausgabe »m s° " ' " H s,"st

^l,m,lknnn. Die Briespast lsi <;.hlpo!l^
ftl!h bi« « Uhr abends offen. D't «s"" <i °^
von « bi« 12 Uhr vormittag« und " ^ ""
7 Uhr abend«, an Sonn- und 3 e ' " ' " ^ M
bis 6 Uhr abends geöffnet. Aus ° " ^ °^
Stadtbricfsaiiilnlüugslcisten wordcN ° . 2!<>ŝ
selben hinterlegten '«riefe fünfmal o .^ V ' ,
und,war um ' .«>und ' ,11 Uhr vornM'^hc" ; .
u m ' . l Uhr nachmiltass», endlich »M » ^ ->> .
' , ^ Ubr abend« herausgenammm " " ^ . ,
lern (irpedition aui da« l . l . Poll^hsfort!^.

5i i r dic mittclst Eiscntiabn z»^ j,t ""^
dcn gewöhnlichen Vi-iefp, ' ' ^ " " ^^idl'" „g,
dies im hojraumc des i „,,!>"""sn0^
Niicfsammlungsfasten mn >" ,<> l5o^^
dass sämmtliche in dicsrn h ' " t " l N a h l t k ^
denzstücle noch unmittelbar vor "Aslast"
jeden Lectelwagens zum Aahnhoi '^ ^ .
ausgchoben werden.


